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Iohannes de Luppe, dominus Conradus | de Trebizin et Iohannes plebanus in Trebizin, 
Thi. de Yla, Eberhardus de Nymut civis in Grimmis et alii quam plures ydonei domini 
et vin fide digni. Datum Grimmis anno domini «^66 xir, in octava assumpeionis 
beate Marie, xr kalendas septembris. 

914. b 
1814 Sept. 29. 

Ildsehr.: Or. Perg. Hauptstaatsarchio Dresden No. 2023. Das S. der Aebtissin (T uf. I, 10) und das des Altes von 
Pforta an Pergamentstreifen. 

Gedr.: Ilasche Magazin 6,5 15 (Auszug). 

Jutta, Aebtissin zu Marienthron, bekennt in einer mit No. 310 wörtlich überein- 10 
stunmenden Urkunde, daß Conrad von Burg, Bürger in Grinma, dem Kloster 4 Mark: Silber 
nut der Bestimmung geschenkt habe, daß für den jährlichen, von dem Klostergute zu Skortitz 
zu erhebenden Zins von \/, Murk (: halbjährlich 1 Ferto) ein Licht, das ài der Klosterkirche 
brennen solle, angeschafft und unterhalten werde. Adieimus eciam, quod, si facultas nobis 
suppetit, tunc nostri conversi eandem dimidiam marcam pro eadem substancia erga custo- 15 
dem nostri cenobii liberabunt. In cuius rei certitudinem. tradidimus presens seriptum 
nostri sigilli et venerabilis domini Alberti abatis Portensis sigilli munimine roboratum. 
Acta sunt hec anno domini & cc xin in die beati Mychahelis. 

915. 

Aebtissin, Priorin und Comvent des Klosters Nimbschen beleihen den Johann Wiyimnenn. erblich mit 20 
einem Acker vor der Stadt. Grimma oberhalb des Queckborns gelegen unter Vorbehalt eines bestimmten 
jährlich davon zu entrichtenden Zinses. | 1322 Oct. 10. 

^ FHElschr.: Or. Perg. Hauptstaatsurchiv Dresden No. 2947. Das S. der Aebtissin (Taf. I, 10) an Fäden von rother 
und gelber Seide, 

Gedr.: llasche Magazin 6,520 f. 25 
Anm.: Vergl. Lorenz Grimma 214. 

Wir swester Gerderud abtyzhinne, swester Hanne priorinne und alle die sanıc- 
nunge der vrouwen dez closteres ezu Neymezen bekennen —, daz wie mit eime gemeinen | 
rate unde mit guten willen umbetwungen haben recht und redelich geligen unsen acker, 
der da liet vor der stat ezu Grymme obewendig des Queeburnen und wendit von der 30 
Lipzin strazen biz an den Keuelzgrunt, ezu rechtem erbe Iohannes Wymanne und Katlıe- 
rinen siner huswrowen und iren kinden, alzo daz sie alle iar ezu sente Mertines messe 
von demselben ackere einzen unseme gotezhuse drittehalben vierdung silberyz. Daz aber 
dize vererbunge stete und ganez — blibe, so habe wie en gegeben — disen brif be- 
vestent mit dem yngesigele unser samenunge (sie). Dez sint geezuge her Iriderich der 35 
pferrer ezu Grymme, bruder Heinrich Crebz unse hovemeister, bruder Heinrich von 
Batin der hovemeister ezu deme IHoufehin, her Iohannes von Luppe und die burgere von


